
Heine, Heinrich: Einem Abtrünnigen (1825)

1 O des heil'gen Jugendmutes!

2 Oh, wie schnell bist du gebändigt!

3 Und du hast dich, kühlern Blutes,

4 Mit den lieben Herrn verständigt.

5 Und du bist zu Kreuz gekrochen,

6 Zu dem Kreuz, das du verachtest,

7 Das du noch vor wenig Wochen

8 In den Staub zu treten dachtest!

9 Oh, das tut das viele Lesen

10 Jener Schlegel, Haller, Burke –

11 Gestern noch ein Held gewesen,

12 Ist man heute schon ein Schurke.
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